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Die Katholische Privat-Universität Linz lädt Dich ein, Lehrveranstal-
tungen der Fachbereiche Theologie, Philosophie und Kunstwissen-
schaft zu besuchen: Erfahre mehr über die Inhalte dieser Fächer und 
gewinne einen Eindruck des universitären Lebens. Im Anschluss an 
die Lehrveranstaltungen besteht Gelegenheit für Fragen und zum 
Austausch!
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Die Hymnologie als „Lehre von den Hymnen“ beschäftigt sich 
mit den Kirchenliedern sowohl in historischer wie inhaltlicher 
und praktischer Weise - ein spannendes Feld am Schnittpunkt 
von Theologie, Musikwissenschaft und musikalischer Praxis: 
denn Lieder wollen gesungen werden.

17:00-
19:00

Hymnologie: Grundlagen 
und ausgewählte Beispiele

Die Vorlesung bietet eine Ein-
führung in Themen der alt- 
testamentlichen Theologie und 
Anthropologie wie Schöpfung, 
Bund, Tora, Gewalt, Königtum 
und Weisheit. Erkundet werden 
damit auch menschliche Le-
benswelten und gesellschaft-
liche Kontexte, in denen die 
alttestamentlichen Texte ent-
standen sind.

Anhand ausgewählter Bauwerke vom Mittelalter bis ins frühe 19. 
Jahrhundert werden grundlegende Methoden der Architektur- 
geschichte und -analyse vermittelt. Dabei geht es um Formen, 
Materialien und Konstruktionen sowie um die Frage, wie Archi-
tektur im Zusammenhang mit Stadt, Garten, Innenraum und 
ihrer jeweiligen Zeit verstanden werden kann.

Im weiten Sinn können 
alle Äußerungen des Men-
schen (Mythologie, Religion, 
Dichtung), in denen er sein 
Menschsein thematisiert, 
als Anthropologie betrachtet
werden. Die Vorlesung führt
in die spezifisch philosophi-
sche Anthropologie ein.

Die Vorlesung thematisiert grundlegende Fragen, Quellen und 
Inhalte der christlichen Tradition und setzt sie in Beziehung zu 
Geschichte und Gegenwart. Dabei werden kulturelle, philoso-
phische und theologische Perspektiven vermittelt und zentrale 
Grundlagen theologischen Denkens erschlossen.

Die Vorlesung eröffnet den Zugang zu Welt und Umwelt des 
Alten Testaments. Sie vermittelt einen Überblick über die Ge-
schichte des alten Israel, diskutiert Fragen der Textauslegung 
und -interpretation und gibt Einblicke in Entstehung, Struktur 
und wesentliche theologische Inhalte der alttestamentlichen 
Schriften.Glaube, Gesellschaft und Po-

litik stehen in engem Zusam-
menhang. Die christliche So-
zialethik fragt, wie christliche 
Werte und Überzeugungen in 
einer säkularen und pluralen 
Gesellschaft Orientierung für 
aktuelle gesellschaftliche 
Herausforderungen geben 
können.

10:00-
12:00

16:00-
18:00

10:00-
12:00

14:00-
16:00

10:00-
12:00

 8:00-
10:00

10:00-
12:00

Biblische Theo- 
logie des Alten 
Testaments

Einführung in die Geschichte  
und Theorie der Architektur

Grundlagen der 
Anthropologie

Grundlegende Inhalte des christlichen  
Glaubens – Einführung in das Christentum

Christliche 
Sozialwissen-
schaften

Kirchenrecht I:  
Theologische Grundlagen, Allgemeine Normen

Einleitung in die Schriften  
des Alten Testaments 

Kontakt und Anmeldung  
Katharina Hollinetz BA 
Student Recruitment
k.hollinetz@ku-linz.at
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M O N T A G D I E N S T A G M I T T W O C H D O N N E R S T A G

Wie ist die katholische Kirche rechtlich organisiert? Ausgehend 
von den Grundlagen des Kirchenrechts geht es um kirchliche 
Strukturen, Leitungsformen und Rechtsinstitute sowie um deren 
Bedeutung für die Kirche in Österreich.

Von der Malerei um 1800 bis zur Medien-, 
Installations- und Aktionskunst der Gegen-
wart: Die Vorlesung verfolgt zentrale Ent-
wicklungen der bildenden Kunst anhand 
ausgewählter Werke und Künstler:innen. 
Dabei werden unterschiedliche Epochen, 
Stile und kunstgeschichtliche Fragestellun-
gen zueinander in Beziehung gesetzt und in 
einen Dialog gebracht.

12:00-
14:00

Kunstgeschichte II 
(1800 bis heute)

Von der Taufe bis zur Bei- 
setzung: Im Mittelpunkt ste-
hen die vielfältigen Feiern der 
Kirche und ihre Bedeutung für 
Glauben und Gemeinschaft. 
Behandelt werden ihre histo-
rischen Entwicklungen, theo- 
logischen Grundlagen und 
ihre heutige Gestaltung.

 8:00-    
10:00

Liturgie- 
wissenschaft II

Wie begann die Philosophie – 
und welche großen Fragen be-
schäftigen uns bis heute? An-
hand von Sokrates, Platon und 
den vorsokratischen Denkern 
geht es um Themen wie Wis-
sen, Wirklichkeit, Freiheit und 
richtiges Handeln.

10:00-
12:00

Einführung in die 
Philosophie –  
Probleme und 
Perspektiven

Religiöse Bildung findet an vielen Orten statt – besonders prä-
gend ist dabei die Schule. Im Mittelpunkt der Lehrveranstaltung 
stehen Grundlagen religionspädagogischen Denkens , konkrete 
Kontexte religiöser Bildung und die Frage, welchen Beitrag Re-
ligionsunterricht in einer vielfältigen Gesellschaft leisten kann.

14:00-
16:00

Einführung in die Religionspädagogik  
und den Bildungsauftrag des Religions-
unterrichts


